
Die lara-  ymnen des DIS ahrhunderts
lateinısch-deutsc

O e W Fın schweIizeriıscher Beıitrag
ZUr Erforschung des ara-Hymnars
Vorn Hanspeter Betschart OFMCap—

Einleritung
ZUr. Entstehung der lateiınısch-deutschen Faltiıon

[ Die lateiınıschen lara-Hymnen des IS Jahrhunderts wurden fur den
deutschen Sprachraum erstmals Zzu Jubilaäumsjahr 993 VOo Dr. eonnar:
ehmann OFMCap In Kom herausgegeben, ommentiert und e] bereıts
In sehr vielen Passagen ubersetzt oder paraphrasiert!. Von ıhm kam auch
diıe nregung tur eıne moderne deutsche Gesamtubersetzung, dıe 1U VOT)
der sechsten | ateınklasse (Schuljahr des Kollegıums St ıdelıs In
ans In Prosaform un 7/u Hesseren Verstandnıs der Originaltexte MOGg-
ııchst stichısch ausgeftfuhrt worden Ist.

ZUr. Geschichte und zuU Gehalt der lara-  ymnen
Die adelıge Klara d! Favarone dI ireduccIo Vo Assısı (1194-11.8.1253)
wurde WIEe der Franzıskus hbereıts | ehbzeıten als Heilıge verehrt, WIEe er

wurde auch seIıne reuste ela  ın SCNON Z7WeI re nach ıhrem lod
August 25 In Anagnı VO aps Alexander | KkanontısIeEert. Fınen welıteren
Hohepunkt tur den volkstumlichen Kult der eilıgen Ordensgrunderıin WaäaT

die Iranslatıon des Sarkophages Oktober 260 In die ıhr ren ET-
haute Klarakırche Von Assısı.

uTgrun der en eınes ordentlichen Heilıgsprechungsprozesses Rı-
SC Bartholomaus VOTlT] Spoleto hat Ihomas VOo Celano g} seIıne
Vıta Clarae verfaßt?. Diese Biographie Heeırftlufßte dann mafßßgebend die

Vgl eonnar' ehmann OFMCap, Das Bıld der lara In lateınıschen Hymnen des HIS Jahr-
hunderts; In Collectanea Francıscana 63 U 423-470; gestutzt auft: Chlara Augusta Lalnatı OS6.,

Chlara SSISI, UISS., VMılano 961, bes 281-553 Vgl auchn lJuseppe OFMConv,
Innı francescane de!l secolı! AIN-XX, oma 947 Als Erganzung ate vgl auch Kurt
KRuh, Frranzıskanısches Ia  um Im deutschen Mıttelalter, Band Texte, VMunchen 965, 86-97 «Kla-
ra-Sequenzen und -Hymnen»).

Vgl azu olgende Liıteratur: Pennacch egenda Sanciae Clarae Virginis, Assısı 910 ngelbe
rau OFM); | othar Hardıck OFM, en und CnNrıtten der eilıgen Klara, Werl/Westft. (Franzıs-
anısche OQuellenschritten Anton Kotzetter OFMCap, Klara VOoO Assısı, DITZ franzıskanısche
Frau, reiburg Brg 993 Marco art Klara VoO Ass!ıs!ı, [Die Geschichte ihres Lebens, Wer/|! 993
Indıce analıtıco sıehe ıtal Erst-Ausgabe Chıara SSIS!I oma
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ersten Doetischen extie der ıturgıle. Von den Hymnen sStammen dreı aQus

dem SECNS AaUuUs dem un MMEeUT) dQUuUs dem Jahrhundert

In den larahymnen trıtt das bıiographische oment Schwanger-
schaftstraum der utter, vornehme Herkunftt, Flucht dQus dem Fiternhaus
Palmsonntag, en In San Damıilano, rotwunder, Sarazenenabwehr,
ange Krankheit, 10d) stark nhınter dem Danegyrischen Zu Lobe Gottes
zuruck. Pleonastisch ırd das Wortfeld Clara (clara, clarıor popraeclara, clarere,
clarıtas) als Paronomasie un ortspie! mıiıt der Lichtmetapher lucere, emI-
GETE; ulgere, nıtere DZW. |UX, umen, candor, stella, SI  US:; aUTOTd, SO|) un
ıhren Gegenbildern verbunden. Das leıtende Prima- un Novıtas-Maotiv der

Franzıskus- DZW. Christusnachftolge zeigt dıe geistliche Mutterschaft
der Grunderımn der Frauen Inmuıtten des großen rfolgs der welıblichen
rmutsbewegung und des Jubels In ıhrer NachftTolge azu kommen blıche
0opoOl der JungfTraulichen Hagiographie: VVeltentsagung, Askese und e /
Carıtas, reines un vorbiıldliches en, Brautmystik, na Gottes In der
hiımmlıschen rhohung und Vollendung, urbpıtte der eılıgen, meıst
abgeschlossen VOTl eıner trinıtarıschen Doxologıie

[DDie Hymnen VO aps lexander | Im Jahrhundert

DDie heıiden ersten extie sSInd mıt grofßer Wahrscheimlichkeıit VO ardına
Ralnald de Contıiı dI egnI, dem spateren aps Alexander | vVerftfalst WOT-

den, sıcher Vor seınem Tode ım re 261 Wahrscheimnlıic hat dieser grofße
Klara-Verehrer auch den drıtten Hymnus gedichtet. In den heiden altesten
Texten eınes Iıturgischen Klara-Offizıums estenht jede Strophe dQUuUs vier ZEi-
len muit gleichem ndreım, jede eıle hat acht Silben (jambische Dimeter
oder Ambrosianus Der drıtte Hymnus ıst gleich gebaut, reım die Verse
aber ubers Kreuz. Z/Zusammen mMıiıt der erstien ntıphon PE erstien Vesper des
Klara-Festes «Jam sSsanctlae Clarae clarıtas» geho dieser Hymnus «Clara |U-

clarıor» den schonsten Dichtungen uber die Klara (Lehmann) BISs
Z Vatıkanıschen Konzı|! dies die dreı einflußreichsten un He-
kanntesten Klara-Hymnen ım franzıskanıschen roprıum des Breviergebetes.

Die Nn Hymnen des Jahrhunderts

Unter dem influ(ß des hberuhmten Hymnus «Decus OTrTUurN» VOT! Ahomas
VOo apua entstanden ıIm un 15 Jahrhundert gleıch sechs tormal ahnlı-
che Hymnen ZUT zweıten Vesper. Wıe He Ihomas VOo apua Hheschlieflsen
die Hymnen 4- jede vierzeilige Strophe muiıt dem kursıv gedruckten) AN-
Tangsvers eInes hbekannten zeitgenOssischen «Hymnen-Schlagers». [DDie
SEeCNS Hymnen SINd ebentftfalls In achtsilbıgen JjJambischen ımeltern gedich-
tet In den Hymnen A= 7 weılısen dıe ersten un drıtten /Z/eılen eınen Bınnen-
reim auf, In den Hymnen A reımen sıch Jeweıls die zweıte miıt der vierten
eıle Hymnus gleicht formal den Hymnen un mMıt gleichem ndreım
In der YaNzZeT! Strophe



Die Hymnen des ahrhunderts

Der Laudes-Hymnus hat sechszeılıge rophen mIıt dem dreimalıgen
Reimschema «ab». Neu sınd dıe vielen Iıturgischen un theologischen radı-
katıonen un Hoheıtstite| fur Kl]ara un rTISTUS SOWIE diıe bıblıschen un
terarıschen Reminiszenzen Die Hymnen un 42 In jJambischen Dımetern
en wieder vierzeilige trophen miıt dem doppelten Reimschema «ab».
Sie sStammen wahrscheinlic VO gleichen Vertasser. Der ext VOT) Hymnus
14 Ist einıgen Stellen erdorben, aber eıcht erganzen. Fr enthalt
dem einIge Bınnenreime und Viele Allıterationen.

Die Hymnen un SOWIE un en diıe Struktur der Hymnen 4-
(vierzeilige trophen Im JjJambischen Diımetern miıt Bınnenreim In der ersten
un drıtten Zeıle), dıe Hymnen } un seizen ebentalls eınen Hekann-
ten ymnenanfang In dıe Vierte Zeıle, Im Hymnus pringt dıe Schlufßsstro-
ohe auchn In der zweıten eıle eınen solchen Hymnenbegınn. Beım Hymnus

enthalt dıe letzte Strophe eınen zusatzlıchen ers Der Hymnus 15 ent-
spricht dem Hymnus ohne dıe Strophe; vermutliıch wurde SIE Cr
lassen, We Il SIEe ExXklusıv auf die Klarıssen Dezogen WAarT.

Der Hymnus Fnde des Jahrhunderts ıst nıcht mehr aNONMNYTT) uber-
lJefert. Sern Verfasser ıst Ugolino de lerı VOTIlT] Florenz, der sSIch als Hu-
manıst golinus Veriınus nannte Fr wıiıdmete den Klarıssen Vo (Chıara
Novella 496 eıne Lebensbeschreibung der Klara un eschIO0 SIE muit
diesem ıterarısch anspruchsvollen Hymnus, der keine Reiıme mehr aufwelilst
un die sapphısche Strophe der Kklassıschen lateiınıschen Ichtung eınes
Horaz nachahmt, drei Hendecasyllaben Jeweiıls eın Tunfsilbiger AdoniIius
olg
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Die Text-Eadıtion der ara-  ymne lateinısch-deutsc

Übersetzung Mıtwirkung der | ateınklasse (Schuljahr 994/95
des Kollegıums St Idells (Kantonales Gymnasıum ıdwalden), Stans

Concinat plebs ıdelıum
Virginale DraeconıumM,
Matrıs Christiı vestigium
Et noviıtatiıs audıum

auperum priımogenıta,
ONO coelestiI praediıta,
Obtinet meriıta
Praemıia vVıtae eddıta

ovum SICdUS emtICUIt,
Candor |UCIS apparultt,
Nam |UX, UUaE ucem inflult,
Claram clarere voluıt.

Clarıs ort natalıbus,
Necdum rellictis omnıbus,
Vacat plenıs alffectibus
Pıetatiıs operiıbus

Sub Daupertatıs regula
Patrıs Francıscı servula
OCla Christi discıpula
| uce respersit saecula.

Mundus ei Calr vincıtur,
Matrı Christiı COoONNeCTITLUr,
Christo DrOTSUS Iinnıtıtur,
Pauperem DaUuUDeET sequtltur.

Spretis natıvo JgENETE,
Carniıs el mundı Toedere,
Claudıtur velut Carcelre
Ives SUPDETNO unere

Claudıtur velut tumulo
Nequam sSsubducta saeCculo,
Patet In hoc ergastulo
Solum Del spectaculo.



Gememsam sıngt das glaubıge Volk
eınen Lobgesang auf dıe ungtfrau,
auf eıne Spur der Multter Christiı
un VOT! eıner unerhorten Freude

DDire Erstgeborene der Frauen,
ausgezeichnet mit eınem hiımmlıschen eschen
erhalt fur ıhre TIruheren Verdienste
den Lohn, der ıhr en gibt

Fın beispielloser Stern iıst aufgeleuchtet,
der elle Glanz des Ichtes ıst erschienen,
denn das ICHt, das In dieses c inflof(s,
wollte Klara klar erglaänzen assen

Sie sStammıte AUuUs eıner vornehmen Famlılıe,
un Hevor SIE alles zurücklie(ß,
wıdmete SIE sıch voller Hiıngabe
den erken der Naäachstenliebe

ntiter der ege! der rMU
hat die kleine Dienerın des Vaters Franzıskus
als gebıldete ungerın Christiı
miıt ihrem I6 diese Welt Desprengt.

DIie Welt un Ihre | ust ırd esiegt
un der Mutter Christi zugefTugt.
Auf rISTIUS stutzt SIE sıch vollıg ab,
dl  3 olg SIE dem rmen nach

Sie verschmaht die adelige
Un eınen weltlichen Bund des Fleisches
uUurc gottliche Gnadengabe ırd die reiche
ame WIEe In einem Kerker eingeschlossen.

Eingeschlossen ırd SIE wWIıe In eInem Grab,
un der nıchtiıgen Welt
hat SIE In diesem Gefäangnis
[1UT noch ugen fur den lıc auf ott
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legmiına Carnıs Villa,
Urgens tamıs inedia
Arcta UUOUUE eIuNnNıIa
Praestant oOrandı spatla.

IrgInıs hulus merıto
BG Patrı SIT Ingenito,
Gloria Uniıgenito,
Vırtus NM Parasclıto.

Generat VIrgo fıllıas
Mentis CONSCIas,
Christi SDPDOoNSas eTi SOCIAS,
Corruptionis nesCcIas

Clarum effunditur,
Sanctum extendlitur,
aCTiOo doctrina prodiıtur,
Vırtus diıvına pandıtur.

Construuntur caenobıla
Vasta DET orbıs spatıa,
GCrescit SOrorum cCOpIa,
Claret matrıs noatıtıa

Deficıit VI  us COrporIs
or Drolixı temporIs
Sumıit augmentum roborıs
Vırtus sSacratı nectorIs.

Tandem languore premitur,
aela nımIıIS egreditur,
Dies extrema claudıtur,
pirıtus caelo ITUT.

Te Drosequentes laudıbus
Pıls Taveto DrecIbus,
Adesto nDostulantıbus
Tuıls, VIrgO, supplicıbus.

Irgınıs hulus merıto
LAauUs Patrı sIt ingenito,
Gloria Unigenito,
us [MNM Parasclıto.



rmsellg ıst ıhre KOorperbedeckung,
Fasten und Hunger bedraängen sIie,
auch strenge Enthaltsamkeıt,
denn zuerst kommen die Zeıten fur das

10 HTrG das Verdienst dieser ungfTrau
S] dem ung  en ater LOD,
Ruhm dem eingeborenen ne
un Ochste EFhre dem ITrostergelst.

DIie ungftrau Tochter,
Vertraute des mutterlichen Gelistes,
Braute un efa  iınnen Christi,
dıe diıe erderbnıs nıcht kennen

Klaras amen verbreıtet sıch,
der heilıge ame geht In die Welt hınaus,
In ıhrem TIun zZeIg sıch ıhre Gelehrsamkeiıt,
ıhre gottliche Tugend {UT sıch kund

Kloster werden gebaut
In den welıten Raumen des Erdenrunds,
die ar der chwestern wachst,
der Ruf ihrer utter ıst offenbar.

Die Kraft des KOorpers schwiıindet
Ure Krankhelıt wahrend anger Zeıt,
eıne Zunahme der Korperkraft verzehrt
dıe Tugend eInes eilıgen Herzens

Schliefßlic erlegt SIE der Krankheiıt,
uberaus Ttroh geht SIE avon,
heschliefßt ihren etzten Tag
un gibt Ihre Seele dem Hımmel zuruck.

enen, dıe dır nachfolgen aallı Ihrem LOD,
steh He In ıhren rommen Bıtten,
hılf deınen Schutzlingen,

ungfTrau, dıe dır flehn!

Ur das Verdienst dieser ungfrau
S] dem ung  en ater LoD,
Ruhm dem eingeborenen ne
un Ochste Ehre dem ITrostergelst.

8 /



lara, luce clarıor
UCIS ılıa,
Dies ısta sollemnior
1]ua colıt sollemnıa

Vıtae labentis gaudıa
Spernendo rıstum sequerIs
Pascentem inter Iılıa
uque GCGUu Christo DascerIs.

Custos virginum,
Omnı Virtute Draevia,
[Ducıs ad SDONSUTTI Domınnum
Puellarum collegıa.

Francısco duce miılıtans
FVINGIS rına proella:
Carnem NMamdUueE suppeditans
Mundum aemonıa

lamıam In umınum
Patrı CONTEYNaTIS ılıa,
B sequentem agmınum
ecta Tfore vestigla.

Sıt Patrı, nato, lamını
Decus, onor eTi gloria,
Nosque cCcComMendent umıiını,
Sanctae Clarae sulffraglia

eCUus clarum temınarum
Cum Christo Clara Jubılat
Coelıbatus surgıt status,
urora Iucıs rutilat.

laudat deus
OQuam dıtat urnerle

psallat COEeL{IUSsS
Jam IuUcCIs Orto sS/dere.

uCe Clara, 1UX Draeclara,
Velut S0O| In merıdie,
Quam DerducıIıs el InducIıs
Magnae, Deus, potentiae.
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ara, kKlarer als das ıcht,
Tochter des ewigen Ichtes,
dieser Tag begent Yarız felierlich
deırın Fest

Du verschmahst die reuden des anın-
gleitenden | ebens un folgst Christus,
der zwiıischen | ılıen welıdet,
un auch du weıdest mıiıt ıhm

Als Wachterın der gewelhten Jungfrauen
gehs du In jeder Tugend VOTauUuUs

un Tfuhrst dıe Gemeinschaften der Jungfrauen
rem Brautigam un Herrn

Du ampfst uhrung des Franzıskus
siegreich In drei Gefechten,
denn du unterwirfst das leiısch,
diıe Welt un die bosen Gelster.

on herrscht ım eIl der ıchter
die Tochter mıt dem aler.
eiıge den Scharen, die dır Tolgen,
den richtiıgen Weg!

Dem ater, dem ne, dem Geılst S!
Glanz, Ehre un Ruhm
DIie Furbiıtten der eılıgen ara
moOogen UNS ınrem | ıchte empfehlen.

Klara, die elle zZier der Frauen,
Jubılıe mıiıt Christus,

erhebt sıch der JungfTrauliche an
rotet sıch das 1 des Morgenrots.

S Trohlocke die Murtter Kirche), die ott ater,
muiıt eınem großen eschen versan.
FS weıche die Furcht, dıe Scharen sollen sıngen,
schon ıst das Gestirn des ıchtes aufgegangen.

FS leuchtet Klara, das glänzende I6
WIEe dıe onne dıe Miıttagszeıt.
Du geleıtest SIE glücklich hın,

Gott, eıner grolsen Majestat.
839



Hulc unguntur, concluduntur
Velut In coelo sıdera,
Continentes, requilirentes
Aeterna Christi UNera

Curam gregıis SDONSa regis
Gerit ut CQUX In acıe,
Quam commendet, UT eiende
plendor glorıae

a UT MeCe
Solvas MIECEXU crımınum,
era VItIS, dulcıs, mitıs
Jesu, COraonNa virgınum.

En praeclara VIrgO clara
Regnat In umIınum,
(Q)uam amastı, desponsastı,
lesu, COranNa virgınum.

un spreto CoOorde aeli0O
FrancIscı magısteri0,
Carnem erı eTi quaeriıt,
Jesu, nostra redemptio.

Pear solem parıt orolem
Sanctarum gregern/
(Quas dıtas el marıtas,
Condlitor alme Sıderum.

Pı rıtate, ate
ater el eJus agmına
Te NTUu 5 Im ıta NTIU 1,

glorio0sa domina.

FıN!I GUTSUHN, Scandıt SUTSUTI
Claret multo DrodIglo,
Annotatur, comprobatur
In coelestTI collegıo

Irgo VDUTdE, nOsTIra CUTa

Fac UbD! sIit In CUrI3A,
Sınt Optala DET data
eala NnODIS gaudıa
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Ihr verbinden sıch, muiıt ıhr werden eingeschlossen,
WIEe Hımmel dıe Gestirne alle jene,
die bewahren un Immer wieder suchen
dıe ewıgen Gnadengaben CAFHStTI

orge die er tragt dıe Braut des KONIgS
WIEe der err In seınem eer.
Damlit SIE beschutze, ubergıibt ıhr
der Abglanz Vo  S des Vaters Pracht.

IrG dıe Bıtte UuUNseTelT utter mOogst du UnNnSs

VOoO Tod un den Schlingen des Verderbens erlosen,
wahrer Weırnstock, SUu un milde,

Jesus, rone der Jungfrauen!

ıe  el die beruhmte, helleuchtende ungftrau
herrscht Im eIic der Ichter.
Sie hast du gelıebt, muiıt ıhr hast du dıch verloDbt,

Jesus, Krone der Jungfrauen!

Frohen Herzens hat SIE dıe Welt verachtet un
Anleitung des Franzıskus

das leısch Kasteıt un dıch gesucht,
ESUS, UNSEGTE Erlosung!

Dank dır, der Sonne, geba SIE Kınder,
dıe ar der eilıgen Frauen,
die du hbeschenkst un vermahlst,

gutiger chopfer der Gestirne!

HTG Ihre eiınnNellt, ıhre rmut,
wurde SIE ZUE: Mutter, un Ihre Scharen
Tolgen dır un ahmen dıch nach,

ruhmvolle Herrin!

Am Zie] des eges stelgt SIE mM
leuchtet Hrec viele under,
ırd zugezahlt un anerkannt
In der hıiımmlıschen Versammlung

Reine ungtirau, mach UuUNsSeGeTIeE Sorgen
ım Hımmel den deıinen,
Fa UurNs ersehnen, Hrec dıch egeben,
dıe Freuden der Glückseligkeit!



E xsultate, Jubılate,
auperIs matrıs tıllae
Convocatae, CO  ae

SOIIS Ortus cardıne

F X novellıs tuIls cellıs,
De paupertatıs Carmera

Dempta SOlI0, data DOol0
LUX 6GCCE, surgıt

Tu electa, Draegelecta,
Quam SIDI SDONSUS copulat,
Regnans lara, uD! Cclara
urora IucIıs rutilat.

Tu Olıva primıtıva,
Gemma orımarum/
Quam honoras, QUarTT) decoras
Jesu, COrTraoNa virgıinum.

. aus ETl honor D,
Quam, lam dıtastiı/
Cujus otes, CUJUS
Urhbs ea12a Hierusalem.

Pauper mMmiles CItO dıves,
Cul dantur stipendia,
Pro sServata fıde data
Aeterna Christi IMUNeseTa

Introisti! SPOTISA Christı
In coelesti! nalatıo,
Ubı VIVIS, SPEeS CaptıvIis,
Jesu, nostra redemptio.

JTıbı, Christe, audes istae,
ater el frater nomıiınıIs,
Verbum Datrıs, Calr matrıs,
Consors paternı UMINIS.

Stella clara el Draeclara
Aeterntı SOlIs radıo
Ta 11UTIC duce gaudet |uce,
Jesu, nostra redemptio.
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Frohlockt un Jubelt
ihr Tochter der Mutter,
zusammengeruften un versammelt
Vo Aufgang der Sonne her!

Aus deınen kleinen Zellen,
VOT] der Kammer der rmu nher,
der Frde/dem Hımmel geschenkt,
sıene, steigt eın goldenes IC

Du Erwahlte, Auserkorene,
mMIt der sıch der Brautigam vermahlt,
ara, du herrschst, nell
das Morgenlıic sıch rotet.

DIT ursprunglicher Olıvenbaum,
du erle der ersten Armen Frauen,
die du ehrst, dıe du verherrlichst,

ESUSs, Krone der Jungfrauen!

L oD un Ehre SE dır, Schwester!
Sie den Armen hast du schon reıiclc gemacht,
ıhre Gabe un ıhr Frbe ıst
diıe selige Jerusalem!

Fın Streiter ırd schnel|!l reıich,
WeTNn ET seınen Sold erhalt;
tur ireuen Glauben erhalt INa
dıe ewıgen Gnadengaben CArstr

Als rau Christiı Hıst du eingetreten
Im hımmlıschen Palast,

du lebst, du Hofinung fur dıe Gefangenen,
ESUS, UNSGTE Erlosung!

Dır, Chrıistus, S@I dieses obliıed,
alter un Bruder der Menschen,
Wort des Vaters, leisch der utter,
teilhaftıg IC6 des Vaters

Fın heller un Heruhmter ern
Im Strahl der ewilgen onne
Treut sSıch U deıer Leitung IC

ESUS, UNSEGTE Erliosung!
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AtUS:; forıIs VI amoTrIs
luxıt (‚larae Clarıtas,
In UUa Tulget eTt refulget,

IuxXx eala triniıtas.

Christo claram rexIıt (‚iaram
Francıscus ultor InvVIdI,
(lara corda duce chorda

COeEeNam) Agnı DroVvIdl.

Cilara. Valla eTi mundana
OCcCTiIrına UuJus Dereunt,
In UUO VIrO mOodo mıra
Vexılla regıs prodeunt.

utu Christi genutlst!
Fulgentem orolem morIibus,
e UUO dono Vere HONO
Fxsultet coelum aUuQdıDuUus.

uga IN pellıt em,
Panemaqaue habent fılıae,
ur pascıt, sed haec Ttacıt
S5Summae Deus clementiae.

Sıbı/ l1e0o INMayNUuS
Respondit Veräa hostia,
Per UQ UaTT) dantur, UUa sperantur
eala noDIıs gaudıa

eus esus Trater
Nostros gubernet exIitus,
In NOC festo (Jarae
en! Creator Spirıtus.

oel| oncentum ıe
Sed el MNMUTNeSTUTM
AuxıstiIı m ultıtfa rıe,
Condıitor alme S!'derum

FCCe Cliaram recolimus,
118 In orbe cCOoelico,
Claram clarere dieımus
Fx INOTe "O7 6 MYySstico



Innen, außen mıt der Kraft der 1e
leuchtet Klaras ıe hervor,
und darın strahlilt und widerspiegelt
eın I6 selige Dreifaltigkeit!

Z TISTIUS die strahlende Klara
Franzıskus, der den Teufel racC
Klara fuüuhrt MNMUu die Herzen mıt dem Strick
vAn astma des hımmlıschen Lammes

Klara, dıe Fıtelkeıten der Welt
gehen Urc dessen re zugrunde,
In diesem Mann, auf wundersame Weise,
zıehen dıe Fahnen des KONIgS voran!

UWFC das Walten Christiı hast du muiıt demer
| ebenswelse strahlende achkommen EZeUgtT.:
Über dieses wahrhaft gute eschen
frohlocke der Hımmel mıiıt Lobgesang!

Sie verjJagt den 40d., vertreibt den Starken,
un die Tochter en ihr Brot,
das Volk weldet, und dies ewirkt
ott In serner hochsten na

Fur sIıch eın Lamm , doch als machtiger | Oowe
gıbt ntwort die wahre Opfergabe,
Ure die wır geschenkt erhalten dıe ersehnten
Freuden der Gluckseligkeit!

Gott, der Vater, Bruder Jesus
en escNIıIC

diesem Festtag, Ttur lara eftfelert,
komm, chopfer Geıist!

Den Gesang des Hımmels hnast du eute
un auch dıe /anl der Sterne
In vielfacher Weıse vermehrt,

gutiger choöpfer der Gestirne!

ı€  el wWiır felıern Klara,
das Gestirn Himmelskreıs,
Klara, dıe nel| leuchtet, esingen wWiır,
aufgrun inrer mystischen Erfahrung helehrt



Quanta SII charısmata
Colllata sunt ordıne,
un Dperpendant clımata

SOol'ıs OrTUuSs cardıne

Dum [111NMNas quondam multiplicat
Vıtam ducens spirıtualem,
Te SIDI Jure vendicat,
Urbs eala Hıerusalem

xemplar DoenItentıum
Carnıs calcato VItIO,
Te pnotitur In praemıum
Jesu, nostra redemptio.

Hınc mınores nostriI Dlaudant,
Solemniuitati
Dum SOTrores (Haram audant,
VOX clara, CCCE, intonat.

In conftflıctu Virı Ttfortes
ESsse, DET UuJus merıtum
Mereamur eTi
Deus, LUOrUM milıtum!

Ut DOst mundı diıspendium
Insultus taedıa
Succedant In stipendıium
Beata noDIs gaudıa

Patrı. Nato, pirıtul
eCUS, honor, iImperıum
UnGcG el SEINDET, SICUT Tult
Primo dıierum OmMNIUM.

ECCe, mundo tepescent!
Cum aerumnıs el degenti
Stella nıtet, UUaE clementi
Confert adıuvamen mentiIı

aeC est elıx VIrgO Clara,
OQuae Virtutum lorens dIa
NOos dıtavıt prole clara
Omnı Justo Igne Cala



Wievıiele Gnadengaben ıhr
der el nach geschenkt wurden
mogen dıe Weltgegenden erwagen
Vo Aufgang der Sonne her

Wahrend sSIE eınst Ihre Talente vermehnrte
un eın geistliches enel
erlangte SIEe ecCc nspruc aufTt dıch,

selige Jerusalem!

Als eispiel fur die er
trat SIE die Laster des Fleisches mıt en
un erlangte dıch Zzu LöÖNN,

ESUSs, UNSGTE Erlosung!

er mogen Uunsere MVMınderbruder Jubeln
un Zr großen estie stimmt eın,
wahrend die Schwestern Klara en,
dıe Stimme, sıehe, S/e erschallt laut.

Im Kampfe apTtere Streiter
seın wollen wır Ure iıhr Verdienst

erwiırken un Mıtstreıiter
Gott, derlner Heerscharen sern!

amı UuNs nach dem Verlust der Welt,
nach Hohn un E kel,
als Lohn ukommen
dıe Freuden der Gluckseligkeiıt.

Dem Vater, dem Sohn, dem Geliste,
sS@| Ruhm, Ehre, Herrschaft
jetzt un Immer, wWIıe gEWESENN Dı

erstien Vo en Tagen!

ıe  eI eın Stern leuchtet fur dıe erkaltende
un muiıt Sorgen dahınlebende Welt,
welcher der santten Seele
ılfe bringt

Das ıst dıe gluckliche ungfrau Klara,
weilche UNMS als lüuhender itar der ugenden
mMıt glanzenden achkommen Hereichert hat;
Jedem Gerechten ıst SIE verdientermaßen Heb
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HuJus Castae matrıs
In coelorum
Huilc Ssunt orbe SDarsaec atlae
Per t J Christe, Del

Nec est mırum, quod InNSIgNIS
Clara clarens est In SIgNIS
Ipsam 19a divinus IgNIS
Illustravıt donıs dignıis.

anc collaudet Duellarum
Chorus NeC 10 femInarum,
Paradısum MNa Sanctarum
Intromviıt anımarum.

Vernans Daupertatis,
Intercede VTO DeCccatıs
Nostris, Iuce clarıtatıs
Ut ruamur El heatıs.

OXa Patrı Increato,
Sıit eTi honor eIUSs nato,
Laus pirıtul heato
Ut utamur tıne

De calıgınosa
| UX novella nascıtur,
IS stella Iıumınosa
De tenebrıs orıtur,
OQuando de spineto rOosa
Nostro 1lam collıgıtur.

Vıta Vivıt glorıosa
ROSa, UUaE 110 moriıtur,
que VITUIS gratiosa
Viti Vitae Jungıtur,
Irgo VaUPET, ılıosa
Jam In coelıls colıtur.

Novum YEerTTNeEenN Daupertatıs
Irginum Dlantamına,
NOvVUuS ructus Castıtatıs
OVO VICTU lamına
unt {UaE fecundlıitatis
IS testimonıa



DIe JTochter dieser keuschen Mutter
sınd Im Hımmelreich geboren,
fur dieses SINd SIE welıt In der Welt verstreut,
Hre dıch, Christus, sınd SIE Gottes Tochter.

Und ıst nıcht erstaunlıch, da die herrliche
Klara leuchtet UFre ıhre VWunderzeıchen,
denn das gottliche Feuer hat SIE
muiıt geziemenden en ausgestattel .

Der Chor der Madchen un auch
der Frauen lobpreise SIE gemeInsam,
denn SIE trat Ins aradıes
der eilıgen Seelen eın

Hluhender Maffßstab der Armut,
Irıtt tur UuUunsere Sunden eın,
damlıt WIr Uuns I der arneı
mM It den Seliıgen erfreuen konnen.

Ehre S@| dem ungeschaffenen Vater
un Ehre seınem Sohn,
1L ob dem selıgen Geist,
damlıt wır e1n Fnde en

Aus der unklen Frde
ırd e1InNn IC geboren.
Fın hneller Siern gent tur UunNns
aus der Dunkelheit hervor,
da ([a aQus UNserer Dornenstrauch
ndlıch eıne KOse pflucken kann.

FS lebht eın ruhmvolles en
die ROose, dıe nıcht stirbt,
und der gnadenvolle ebzweIlg
verbiındet sıch aallı dem Weirnstock des Lebens
Die arTrıne ungfrau hat viele Tochter,
SCANON ırd SIE Im Hımmel gee

FıIN WEeIg der rmMmu
SIN die anzen der Jungfrauen,
eıne neuartıge Frucht der Keuschheiıt,
eın Spiege! ure ihre MeUeEe Lebenswelse,
SIE SINd Uuns Zeugnisse
tur deriıne Fruchtbarkeı
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Christus, verbum veritatis,
CX ETl Justitia,
rinceps OomnIıIS rıtatis,
Summı! Datrıs glorıa,
[)UX tuae virginıtatis
ermane In saecula.

Irgo primıpıla YSTETIS
Sororem muilıtiae,
Pede Hasılıscum terens
Hostilı SUDbD acıle,
Cum coelestiI 16
FOedus amıcıtiae

Impetra noDbıs, clemens,
piırıtum laetıtiae,
Sponsa TeQNUTNMN Del tenens,
Sponsa coell gloriae,
Sponsa SPONSO Jam adhaerens,
Sororum primıtiae.

Irgo, orphanarum,
Fave nostrIıs precIbus,
Cito turbam fıllarum
Duc de terrae aecCı  uUS;
Para I10cCcum nuptiarum
Pro tuls DauperIibus

Gratia, sımplex el trıne,
JıDL, Chriıste, Domıine,
Usıa mentiıs diıvinae
LumMenNque de lumıne,
Ouyı Gu atre SINEe fine
Regnas eit Ul lamıne

1
Prolilem QUaMm, Clara, YENETAS
Votis, VOCEe, virtutibus,
Christo Ihesu confederas
L]uctu, Tletu, gemitiıbus

Ingrediens ıcubliıculum
Sacrum, sternIıs eTi ciınerem,

querIs Oraculum,
Mundum spernIs ut| Dulverem
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Christus, das Wort der ahrheiıt,
der Rıchter un die Gerechtigkeit,
der Meiıster aller Nachstenliebe,
der Ruhm des OCNsSIien Vaters,
der Fuhrer demmer Jungfraulichkeit,
ST hleıbt In wigkeı

Als Feldhauptmann Tuhrt dıe ungfTrau
die Schwestern Im rieg,
muiıt ıhrem Fufß ertritt SIE dıe chlange,
A dQas feindliche eer da ıst
NMıt dem ONIg des Hımmaels sucht SIE
das Band der Freundschaft

rflehe UNMNS; oh Gutige,
den Gelst der Freude,
da du als rau Gottes eIcl Innehalst,
als rau Zzu Ruhm des Hımmels,
als Braut, Schon verbunden mıiıt dem Brautigam,
als rstling derier Schwestern!

ungfrau, utter der verwalsten chwestern,
nımm UNseTe Bıtten gnadıg auf,
schnell re dıe ar derier Tochter
Aaus dem Schmutze dieser Welt,
un Hereıte den tur diıe OCNZeEI
tur derme Frauen!

Huld, Fıner un Dreifaltiger,
dır Christus, UuUNnserern! errn,
Wesenheıt des gottlichen Herzens
un IC Vo Lichte,
der du mIıt dem ater ohne Fnde
regierst un mMIıt dem (hl.) Gelist!

17
Die Nachkommenschaft, diıe du, Klara, zZeugstT,
miıt elu  en, Stimme, ugenden,
miıt rTISTUS Jesus verbindest du SIE
klagend, werilnend un seutfzend.

Du rıttst eın INnsSs eılıge Gemach,
und SIreust SC aquS;
dort suchst du Mat,
dıe Welt verachtest du wWIıe au
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SIC Datrem s[tio]
Clauso, CUu Ceiu virgınum,
Quarum DIa |devlotio
Celorum Dlacat domınum.

ureolam arlomatum
Sponsa el ortulum,
ul0 DaSCUIS carısmatum
abunda om{(ine| Seculum

rocCcedis GU prudentibus,
ı NoJletis horam 110 preterIs,
Sed paraltıs] lampadıbus
Ad nuptias ingrederis.

Sıit natrı, oroll, tHamını
Kaus, nonor, vilrtus glorıa;
Subiectos rINO numIN!
Dul[lcals ad cel gaudıa Amen.

In celest/I! triıclhinio,
OQuo eus ut esTi cernitur,
Iherarchico MpUudIO
Irgo Clara conıungıitur.

anc SUsScCIpIt amplexibus
Irınıtatis sacrarıum,
Marıa CUu virginiıbus,
Quarum Intrat collegıum.

Presentant IUSSE pallıum
Mırande Dulchrıtudiniıs
Tamauam nsigne oremıIum
Stole Heatıtudıinıs.

Quo regıt domını
Castum (Clare corpusculum,
ullı Subiliectum CrimıNı
Sponsı ducıt ad Osculum.

Ftern!ı Patrıs ılıo
Marıa, VIrgO virgınum,
Cum Spirıtus consıiılio
ungas In umInum.
men
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So hetest du 7A B ater DEe| verschlossener
Ture, Zzu  el miıt der ar der Jungfrauen,
eren rommes
den Herrn des Hımmels versohnt.

Den Goldkranz wohlriechender Krauter
bereırtest du als raut, un das Gartleın,
In dem du pflanzst, ıst voller Gnadengaben
HUTE alle Jahrhunderte

Miıt den Klugen schreıtest du
dıe Nachtstunde |1a(St du nıcht ungenutzt vorbel,
die Lampen SINd bereıt,
du rıttst Zur OCNZeI eın

Dem ater, Schn un Gelst S@eI
LOD; Ehre, aCcC un Ruhm;
DDie der dreifaltigen el rgebenen
re den hımmlıschen reuden men

Beım hıiımmlıschen astma
11a ott sehnen kann, WIEe er Ist,

verbıiındet sıch die ungirau ara
mMIıt dem gelstlichen Reigen

Die heilıge Statte der Dreifaltigkeit
nımmt SIE In Ihre Arme auf,
un Marıa mIıt den Jungfifrauen,

deren ar SIE trıtt

Auf Geheiıls eıchen sSIEe ıhr eınen ante!l
VO wunderbarer Schonheiıt dar,
als herrlıchen Lohn
fur das Gewand der Glückseligkeit.

S0 Tfuhrt die utter des errn
den unschuldıgen zarten l eıb der ara,
der keiıner un unterlag,
hın rAE| K ul des Brautigams.

Dem Sochn des ewIlIgen Vaters
moOogst du sie, Marıa, ungftrau der Jungfrauen,
Zzu mıiıt dem Ratschlufs des a Geılstes
verbiınden Im eIc der ıchter
Amen
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Festum Clare Deo Care
Devota Dsallat CONCIO,
OQuam 1OCavıt, quı dotavıt
In cell collegıo.

Mente DUTa mundı CUTa

Viam Justorum ut,
Per UUaTT) lata Deo data
Proles de celo nrodilt

OQuod atebat ETl ulgebat
Virginale DreconıumM,
Revelastı UUE celastı,
Jesu, |UX VelTäa mentiıum

ıem SIDI claram UD
Chriıste Drobas gregıie,
Dum tOt SIgna dat enıgna
En gratulemur 1e

Dum duravıt, minıstraviıt
Exemplo, verbo sedula
at defuncta hona CUunctia,
Plaude ur Daupercula.

audan nate sublimate
Tantae matrıs DrecoNnIO.
In hOocC tecıt el nertfecıit
L_aus reg! olena gaudıo,
Per hanc 11055 {UO IumIıne.

Laetabundus laudat mundus
NOVvVIS munerIDbus,
Hılarescat el Iaus cCresCat
Fxultet coelum aUudadıDus

au  e, COeEeLTUS, NOVI Tretus
Sacro Francıscı germiıne,
Sacrae gestius dies festus

sSolıs cCardıne
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Den esttag Klaras, der Gottgeliebten,
esinge die TItromme Versammlung!
ET der SIE reIclce, hat sSIEe
In die immelsgemeınschaft aufgenomen.

Mıt reinem Herzen, VWEY Vo weltliıchen Sorgen,
gINg SIE den gerechten Pfad,
auf dem eıne große, VOIT) ott geschenkte
achkommenscha VOo Hımmel hervorkam.

Was verborgen WarTrT un ennoch glanzte,
diesen Jungfraulichen Lobgesang,
hast du enthullt, das, Was du verhullt nast,

eSUus, wahres I6 der Herzen!

Arm fur sıch, nel| fur dıch
ıllıgst du sie, Christus, vorzuglıch,
waährend sSIE Viele Zeiıchen ıhrer ute wirkt,
wohlan, Treuen wWIır Uuns aruber eutigen Tag!

Solange SIE el diente SIE
urc ihr Beispiel un VWäaäaT eItrIg Hr ıhr Wort
Nach dem Jlode chenkt SIE alle en,
aische Beıfall, o du arrme Kleine Schar'! 14.34)

FS sollen Reıfall spenden die hehren Tochter
miıt ıhrem Preisgesang auf die grofße Mutter!
Damlıt hat das 1 oD voller Freude
dıch geschaftfen un vollendet tur den ONIGg;
vollende du auch UunNns damıt In deınem L ıcht!

Freudig aische je Welt In dıe an  el
WEeI| SIE MeUe Gnadengaben besitzt,
SIE werde hneıter un das LOoD wachse,

Ju der Hımmel mMit Lobgesang!

reue dıch, oh Volk, Im Vertrauen auf den
eilıgen pro des einzigartigen Franziskus,
eilıger Tag, festliche EW
Vo Aufgang der Sonne

105



Irgo Clara vıta clara,
Cujus clarent spectacula,
| UX accessit, QU3a decessit,
Plaude turba paupercula

Juxta eJus Orrnen
utu eregıt COoelico,
IGıT Clara mundo Cara
Fx IMNOTEe OCla mySstico.

Clausa aedes, nuda nDedes,
Praecıincta Tfunem tenuıtt,
SIC cordata, llıbata
Proles de COelo prodiit.

un blanda Ea efanda
Contempsit, SUuTTIeTS AdSPeCT3A,
SIC SIC lucratur
Aeterna Christıi IMUNeTa

Morte vıiıtam
Optato Viviıt gaudıo,
Jucundatur, gloriatur
In coelestI collegıio.

Cujus vitam naCctius
Morborum tollıt
Admirantur, venerantur
uem DONTUS, aethera

UuJus Tunus, SdCTUTT)

Doniıs ıta Assısıum,
OTa an laudando,
Christe, edemptor omnNıUM

praeclara VIrgOo Clara,
Obtenta DET venıa
Deprecare ET ucrare
Beata nODIS gaudıa

F3 Cujus 1105 MeCe

Conserva, InvVIdI,
Nec 110 UCas ET inducas

GCOeEeNam) agnı DroVvIdI
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DIie ungfirau ara Ist eruhmt UTreG ihr en,
nel|l leuchten ıhre Wunderzeıchen;
das I6 kam nınzZU, In dem SIE starb,
alsche Beıfall, du AarIrIne kleine Schar! 13,5,4)

ema ıhrem Namen hat SIE dessen Vorbedeutung
auf Geheiıls des Hımmels vollendet
Was die Welt lıebt, hat Klara besiegt,
geschu In mystischer Erfahrung.

Eingeschlossen In eın Kloster, miıt hloßen en
hat SIE sıch mıt eınem Strick umgurtet,

ıst SIE als verstandıger un ungeschmalerter
Dro aUuUs dem Hımmel hervorgegangen.

DIie Verlockungen der Welt vVverachtete SIE
als Greue]| un gIng den ScChwWEeren VWeg
SO erwiırbt sıie, gewinnt SIE
dıe ewıgen Gnadengaben Christı

Vom Tode heruhrt hat SIE dQas en erlangt
un lebt In der ersehnten FHreude,
SIE freut sıch un erhalt ihren Ruhm
In der Gemelrnschaft des Hımmels

Sern ırken chaffte ıhr en
hebt die Lasten der Kran  eıten auf,
ıh bewundern, ın verenren
Erde, Meer un Fiırmament.

Ihr lod eıne heilıge Gnadengabe
beschenkt Assısı mıt eıchen en,
ertfullt Gelubde deınem LOD:

Christus, er Frloser!

10 beruhmte ungirau ara,
urc dıch erlangten WIr dıe na  eI

fur UTn un verschafrf
UNs dıe Freuden der Glückseligkeıt!

17 Wrc Ihre urDıttie ewahre ULS,
oh Vater, VOIT) teutfliıischem Tod,
un re Uuns sıcher UHS geleıte Uuns hın
zu ahl des gottlichen Lammes!
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JTıbı, decus, honor de6UUUS,
IUX eala trinıtas,

Collauderıs, honorerIs,
trinıtatıs Unı tas

2,2-

76
Clara clarens, labe Carelrnls
LuUuCe uCe sıdera,
Stella polı Juncta soll,
|_UX 6CCeE surgıt

Clara clara
Causam traxıt OrIgIinıs,
Incorrupta Christo
Consors paternı UMINIS.

Hostem tfastum 71
Viıas Vitat discrımınum,
Iter Dandıt, DOST scandlıt,
Jesu, COraonNa virgıinum.

Dum CONatTur, ut
(Ciara Christ! siıgnıferum,
HIT novella DET stella,
Condlıtor alme Sıderum.

Assuero Juncta VeETÖO

Hesther In chorıIıs virgınum,
Veneramıur, InVOCamus
Te Iucıs ante termınum

In hocC tfesto audens estO,
Soror Juvencula,
Cul congaudens, re laudes,
Plaude, turba paupercula.

In hac die, DIE,
nobıs Paraclıtum,

OQul DET Natum ftfers reatum
Deus, ILUOrUM mMilıtum.
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Dır SI Ruhm un leiche Ehre,
seliges 16 Dreieimigkeit!

du mOgest gepriesen un verherrlicht werden,
Einheıilt der Dreifaltigkeit!

2,2-

DIie ne!| leuchtende un makellose Klara
E: mıt rem IC die Gestirne erleuchten
als Stern des Hımmels, verbunden mMiıt der Sonne,
sıehe, ıhr goldenes IC gent auf!

Von hellem Gelist un er Herkunft
hat SIE den run ihres Ursprungs VWEYYECTNOTNTNET),
uınverdorben ıst SIE vermahlılt mıit r  uS.
der teılhaftig 1767 des Vaters ıst.

Den eın Irft SIE nıeder, Hochmut verachtet sie,
SIE meıdet Lasterwege,
SIE den VWeg un steigt hınter dır mM

Jesus, Krone der Jungfrauen!

Wahrend Klara sucht, dem Bannertrager
Christiı nachzufolgen,
ırd SIE Urc dıch eınem Stern,

gutiger Cchopfer der Gestirne!

Dem wahren Achasweros Xerxes verbunden
WEeI SIE als Fsther Im Jungfrauenchor,
dıch verehren wir, WIır rutfen
dıch Vor dem Je/ des Lichts

An diesem esttag SOl sıch Treuen
die alte un die doch EeWIg Junge Schwester:
Treue dıch miıt ıhr un LOD,
alsche Beifall, du arme kleine Schar! z  Ü  ' '  '

An diesem Tage, lheber ater,
chıcke UN1S den Troster-Gelist!
Und Lre den Sohn bringst du die ne,

Gott, Herr deriıner Heere!
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Clara stella ella
Veterem CoOontira cerberum
Te ducente et egente,
Conditor alme S!'derum

olum cernıit, solum spernıt,
astıgat Carnenm vimıne
UuJus vıta vola ıta

sSolıs OrTUus cardıne

Inquıt Castra, netl
Supernae data gloriae;
OQuid urDarıs, Irascarıs,
Hostis Herodes Impie?

Scandıt cCOoelos, Cantat melos
Chorus Sanctitarum virginum,
Gaudet alma sSsumpta Dalma,
lesu, COranNa virgıinum.

Ordo hordae Dlantat corde
epletus corde coeliltus,
ans Optata, dans Captala,
VenI, crealtor Spirıtus.

Sancta Clara, ensar DaTa
Antıqui ferculit,
Para dapes, QUaS dant dUC>S,
lesu, salvator Saeculı

Ouod implorat, quod exXxorat
FrancIıscı haec amlılıa,
Cito dato CoOorde dato,
Aeternı coelı glorıa

Irgınıs Clare celebrat triuumphum
Letus In CaeloO chorus angelorum
Coniugıi thalamo Darato

rTISTIUS dheret

ulgıdam gemmıs Je COToNam

Regius SDONSaAE DOSUIt marıtus
Gaudeat tellus, Iıubiıletque celum

Virgine clara.
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Der Stern Klara erhebt Zzu amp
den en Hollenhund,

VOo dır geleıtet un gefuüuhrt,
du hehrer chopfer der Gestirne!

Sie sıieht den Hımmel, verschmaht dıe Erde,
SIE zuchtig mIıt der Rute ren LeID,

eılt ıhr en ın
Vo Aufgang der Sonne her!

Sie Vverlalst ıhr ager, erstre die Sterne,
geschenkt fur hımmlıschen Ruhm
Warum Hıst du erschuttert, wutend,
Herodes, du gottloser Feıiınd”?

FS steigt U Hımme ]l auıf un sıngt Lieder
der Chor der eilıgen Jungifrauen,

freut sıch dıe erhabene, rhohte alme,
Jesus, Krone der Jungfrauen!

Der en des Stricks pflanzt miıt Herz,
Im erz ertullt VO Hımmel her.
Schenk das Frsehnte un rwa  e,
Komm , chopfer Geılist!

eılıge lara, Hereıte du diıe Spelsen,
denk deınen einstigen Dienst DEe| Jısch!
Bereıte du das Festmahl, das dıe Bıenen geben,

Jesus, FErloser der

Was SIE rfleht, Was sSIE erbıttet,
dıe Famlılıe des Franziskus,
ırd ıhr sSchnel|l un VO Herzen gewahrt
des Hımmels EeWIge Herrlichkeit!

Den Irıumph der Jungfrau Klara Ttelert
Im Hımme l Iron der Engelchor;
das Gemach Iıst bereit, He der euschen Braut

weIıl rTISTUS der erenrer.

Heute Anäat der KOonıIıglıche Gatte seIiner Braut eınNne
Vo EFdelsteinen funkelnde Krone auTfgesetzt:
ES freue sıch diıe Erde, Jubıliere der Hımmel

uber die strahlende Jungfrau!
F



Ante QUarTT) nata estT, refulsıt
ucıdum SYduUuS: SIC monente
Anxıam atrem Darıes nıtentem

ampada IXI

omen hınc sumpsit VIrgOo
Cilara contemptis opIbus Daternıs
Se CIDO Drivans enerIs sub annıs

Pavıt GcYENOS.

| uce Dbalmarum patrıa elıcta
Irgınıs templo tyrıas lacel[rInas
FxXult eneros nuella

Induilt artus

Angeliı ratrıs manıbus reclusa
Celilbem vıiıtam domıno dicavıt
Irgıinum SaCTarn instıtult choream

Irgo Hheata

Barbaros hostes Datrıa Tugavıt
pırıtus verbo epulıt malıgnos,
Pane complures satlavıt un

JTer sıgnans

Ergo natalem celebremus
enUuDus DUurIs modulıs SONOTIS
Ut malıs nulsıs: DIa adsıt

Ft hbona one Amen.
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on VOT der erstrahlte SIE Im
als glänzendes Gestirn Das Kreuz ermahnte
dıe angstlıche utter un sprach ıhr

«Du WIrS eInNne strahlende euchte gebaren!»

eswegen erhielt dıe delıge ungTrau ıhren amen
Klara Sie verachtete die vaterlichen Guter.
on In zarten Jugendjahren enthielt SIE sıch der Nahrung

un speiste amı die Bedurftigen.

Im | ıchte der Palmen verlielß SIE das Vaterhaus
un ZOU ım Heilıgtum der ungfirau arıa) den Purpur-
mante|l aQUS, miıt eınem Sackgewand hekleidete

das Madchen dann seIıne Glieder.

Eingeschlossen uUurc dıe Hand des Bruders Angelo
weıhte SIE ıhr eNneloses en Yarız dem Herrn
FS grundete den eılıgen Reigen der Jungfrauen

diıe selıge ungirau

Sie verjJagte Harbarısche Feinde Aaus dem Vatérland,
HOSe Gelster vertrieb SIE mıiıt ıhrem Wort,
SIE nahrte viele Schwestern aallı einem einzIıgen rot

das SIE dreimal bekreuzigte.

Wır wollen er alle Ihren Geburtstag felern,
muit reinen Herzen un klangvollen elodıen
Fern VO osen mOge dıe gutige utter Uuns helfen

und ihre en spenden Amen
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